
Bericht zur Fuchsjagd St. Peter a. O. 2019 
 
Diese 80m-Fuchsjagd ist wie jedes Jahr unser Saisonabschluss, der vom OV Leibnitz 
(ADL 613) veranstaltet und traditionell von Otto OE6LVG ausgerichtet wird. 
Diesmal war es nicht nur die Fuchsjagd mit dem anschließenden Kastanienbraten 
allein, sondern es war an diesem Sonntag 13.10.2019 ein ganz besonderer Event, in 
dem auch unser scheidender ARDF-Referent Harald OE6GC besonders im 
Mittelpunkt stand. Dementsprechend waren auch 24 Teilnehmer und Teilnehmerinnen 
anwesend, sowie auch viele Angehörige und Begleitungen!    

 
Das Wetter konnte schöner nicht sein, 
angenehme Temperaturen und ideale 
Laufbedingungen. Otto legte wieder in bekannter 
Art und Weise wieder einen schönen Rundkurs 
mit ca. 5 km Länge aus, der uns diesmal wieder 
Richtung Norden führte. Wie immer war auch 
zumindest 1 Fuchs innerhalb des 750m-Kreises 
situiert. 
 

Daher wurde im Briefing auch bereits ein Startkorridor vorgegeben, sowie auch die 
Suchreihenfolge 1-5. Klingt ganz easy, doch wer Otto kennt, weiß, dass die Füchse 
durchwegs sehr gut versteckt und ganz nah zu peilen sind.   
 
Die Vorpeilungen gaben ein 
eindeutiges Bild, alle Füchse waren 
gut zu hören.  
Die Startgruppen umfassten 
durchschnittlich 5 Personen, und es 
ging los hinunter gleich einmal zum 
1er, wie angekündigt. Auf Grund des 
Bergab-Tempos gleich einmal um ca. 
300m überlaufen, zurück hinauf und 
weiter zum 2er, problemlos.   
 
Dann kamen die Höhenmeter wieder 
hinauf Richtung 3er, schweißtreibend 
entlang der Straße und zuletzt hinauf 
durch einen Weingarten, andere 
machten die kürzere Direttissima 
durch den sog. Kürbisgraben. Den 3er 
peilte ich etwas weiter rechts (südlich), 
war aber dann als „Holzstoßklassiker“ 
sehr gut und kaum sichtbar hinter 
einem solchen versteckt – kostete 
immerhin einen Durchgang!  
 
Oben auf der Höhe dann wieder 
einfacher, der 4er war bald am 
Waldrand gefunden, wo er vor 2 oder 3 Jahren an derselben Stelle einmal als 5er war. 
Der 5er selbst war eigentlich nur mehr ein Schmankerl bei der Aussichtswarte, so gut 
wie beim Ziel. 



 
Im Ziel waren natürlich schon einige Kollegen da, wieder nichts mit einem 
Stockerlplatz! 
 
Der Wirt beim Bergler Schlössl hatte trotz Ruhetag für uns geöffnet und zauberte 
wieder hervorragende Speisen und Getränke auf den Tisch.  
 
Die Siegerehrung wurde von Harald OE6GC sowie Franz OE6WIG und Otto OE6LVG 
vorgenommen, wobei auch wie so oft der Bürgermeister Reinhold Ebner mit anwesend 
war. 
 
Nachdem Harald schon vor Saisonbeginn im Frühjahr die Beendigung seiner Tätigkeit 
als ARDF-Referent mit Ende 2019 ankündigte und ein inzwischen gut eingespieltes 
Nachfolgeteam die wichtigsten Aufgaben übernommen hat, war es an der Zeit, 
unseren Harald im Rahmen dieser Veranstaltung gebührend zu würdigen und im Team 
zu verabschieden.  
 
Hiezu bekam er die Ehrenmedaille 
für seine Verdienste im ARDF 
verliehen, verbunden mit einem 
schönen Geschenkskorb und 
persönlichen Erinnerungsstücken 
aus unserem Team. Auch Joze Onic 
von unseren slowenischen 
Freunden hatte eine kleine 
Fuchsjäger-Figur aus Holz 
geschnitzt. - Vielen, vielen Dank für 
alles, lieber Harald, für deine 
hervorragende Arbeit und 
Unterstützung in unserem Team !!! 
 
Sichtlich gerührt nahm Harald unsere Geschenke an und bedankte sich für die gute 
Zusammenarbeit in den vergangenen 14 Jahren als ARDF-Referent. Als neu gekürter 
offizieller Referent stellte sich Gerhard OE6TGD vor, der uns nun auch nach außen 
vertreten wird.   

 
Es war ein wirklich schöner und auch 
berührender Tag, der durch Harald, 
der nach seinem gesundheitlichen 
Problem bei einem ARDF-Bewerb in 
Rogla (SLO) wieder genesen war und 
auch als Teamleader verabschiedet 
wurde, eine besondere Dimension 
bekam. Die strahlende Herbstsonne 
drückte es ohne Worte bestens aus!  
  

Alexander Hofer   OE6GRD 
 

Fotos sind von OE6FNG Werner und OE6FZG Karl 
 
 
 
 



80m Funkpeilen St. Peter a. O. 
von Tom OE3TKT 

 
Bei mir war es ein etwas hektischer Start anfangs. Aus dem Startkorridor 

bis zur Kreuzung bewegte ich mich schnellen Schrittes die Straße hinab 

gegen Westen und lief dann querab einen Weingartenhang steil hinunter - 
beinahe direttissima zum ersten Fuchs. 

 Anschließend vom ersten Fuchs 
nahm ich, so gut ich konnte, die 

Straße und dachte mir schon, 
dass der Fuchs in diesem 

Waldstück lag. Wollte gerade das 
Suchen aufgeben, da kam auch 

schon Josi aus Slowenien den 
Hügel herunter, plötzlich 

entdeckte ich das Antennenkabel 
vom Sender - leider noch nicht 

den eigentlichen Fuchs sozusagen 
den Postenschirm und die Zange. 

Gerade kurz vor seiner 

Sendeaktivität konnte ich ihn 
entdecken und machte mich zum 

Fuchs Nr. 3 auf, diesmal bergauf 
Richtung Marterl, leider schätzte 

ich hier den Fuchs etwas weiter 
oben ein, ich suchte zwar den 

Waldrand vorweg ab, habe den 
Fuchs hinter dem Baumscheit 

aber leider nicht gesehen. Das 
kostete mich einen erneuten 

Durchgang. Wiederum stand ich 
vor der Sendeanlage und der 

Antenne - wo ist nur der 
Postenschirm? - Na gut - endlich entdeckt lief ich direkt in den Wald genau 

dem 4-er Fuchssignal nach und ich vermutete, oben bei der Straße 

angekommen, den Fuchs auf der gegenüberliegenden Straßenseite - auch 

falsch - er war noch auf der rechten und bald entdeckt. Dann ging es weiter 

zum Aussichtsturm, wo der letzte Sender zu finden war. Und ab ins Ziel. 
Dachte "diesmal ganz prima gelaufen" zu sein. Gerhard war jedoch noch 

eine Spur schneller.... 
 

LG Tom 
 



Auswertung 80m  ARDF-Wettbewerb St. Peter 
am Ottersbach 13.10.2019

ARDF-Austria Homepage http://ardf.oevsv.at
St. Peter am Ottersbach ADL613 sonnig 20°C trocken, Zeitlimit: 120 min, 5 Sender, Ausrichter: Otto Liebscher Zeitlimit nach Wertungszeit

TxLaufzeitCallName

Gäste-Klasse
Rang Startzeit

Zielzeit LFWertungszeit
Gilt_für Cupwertung 2019:  LM/OE6,  OEM

00:39:32 500:41:32S56LLB1 Andrej Ž. 11:25:00
12:06:32

0,9311977

00:41:56 500:46:13S52KK2 Miroslav K. 11:20:00
12:06:13

0,86761968

00:52:37 501:09:19S51T3 Jože O. 11:00:00
12:09:19

0,65591942

00:54:11 500:54:17OE6/SWL4 Andreas S. 11:10:00
12:04:17

0,99751989

00:56:38 501:02:56OE6/SWL5 Herta W. 11:05:00
12:07:56

0,85691975

00:58:12 501:06:45OE6/SWL6 David P. 11:05:00
12:11:45

0,81712009

01:15:33 501:16:07OE1/SWL7 Clemens K. 11:00:00
12:16:07

0,98931999

01:15:36 501:16:10OE1/SWL8 Michael B. 11:00:00
12:16:10

0,98931999

01:20:17 401:33:02OE6/SWL9 Siegfried H. 11:00:00
12:33:02

0,80431959
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Auswertung 80m  ARDF-Wettbewerb St. Peter 
am Ottersbach 13.10.2019

ARDF-Austria Homepage http://ardf.oevsv.at
St. Peter am Ottersbach ADL613 sonnig 20°C trocken, Zeitlimit: 120 min, 5 Sender, Ausrichter: Otto Liebscher Zeitlimit nach Wertungszeit

TxLaufzeitCallName

ÖVSV-Klasse
Rang Startzeit

Zielzeit LFWertungszeit
Gilt_für Cupwertung 2019:  LM/OE6,  OEM

00:35:28 500:41:20OE6TGD1 Gerhard L. 11:25:00
12:06:20

0,79721958

00:40:24 500:44:32OE3TKT2 Thomas K. 11:10:00
11:54:32

0,86761968

00:41:51 500:46:22OE6AAD3 Peter D. 11:15:00
12:01:22

0,86061967

00:47:53 500:48:49OE6AJF4 Andreas J. 11:15:00
12:03:49

0,97291983

00:48:27 500:56:28OE6GRD5 Alexander H. 11:20:00
12:16:28

0,79721958

00:50:59 501:03:15OE6VWG6 Werner V. 11:10:00
12:13:15

0,7231948

00:52:19 501:01:41OE6EWF7 Egon W. 11:05:00
12:06:41

0,78321956

00:53:39 501:03:15OE6STD8 Horst T. 11:00:00
12:03:15

0,78321956

00:54:40 501:06:49OE6FZG9 Karl Z. 11:05:00
12:11:49

0,74021950

00:55:37 501:03:00OE6TSF10 Josef W. 11:05:00
12:08:00

0,83241963

00:59:18 501:19:05OE6GOG11 Otmar G. 11:20:00
12:39:05

0,64251941

01:21:32 501:26:55OE6YIG12 Inge S. 11:10:00
12:36:55

0,91141991

01:13:04 401:26:08OE6IEG13 Helmut S. 11:10:00
12:36:08

0,78321956

00:37:00 300:48:44OE6GC14 Harald G. 11:20:00
12:08:44

0,65591942

01:13:03 301:35:06OE6HFF15 Heinz F. 11:15:00
12:50:06

0,66871943
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